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Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
den bevorstehenden Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürgermeister*in-
nenwahlen optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Mittei-
lung – Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeis-
ter*innenwahl 2021“ zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl verschickt 
wird, besonders auf unsere Mittei-
lung. Diese ist mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Code 
für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet sowie einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendeku-
vert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zu den Wahlen am 26. September 
im Wahllokal bringen Sie den per-
sonalisierten Abschnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung, da nicht mehr im Wählerver-
zeichnis gesucht werden muss. 
Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“. 

Wie beantrage ich eine 
Wahlkarte? 
•	 Persönlich in der Gemeinde, 
•	 schriftlich mit der beiliegenden per-

sonalisierten Anforderungskarte 
mit Rücksende-kuvert oder 

•	 elektronisch im Internet; mit dem 

personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

Antrag Wahlkarte mit Vollmacht
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre 
Wahlkarte durch eine*n Angehörige*n 
oder eine andere Person im Gemein-
deamt abholen zu lassen. 
Dazu verwenden Sie bitte - zusätz-
lich zum Wahlkartenantrag - eine 
Vollmacht mit einer Ausweiskopie, 
die ausgefüllt und unterschrieben 
mitzubringen ist. 
Ein entsprechendes Formular erhal-
ten Sie am Gemeindeamt sowie unter 
www.esternberg.at.

Unsere Tipps: 
•	 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! 
•	 Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden! 

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. September 2021. 

Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang 
September mittels eingeschriebener 
Briefsendung (auch bei Antrag mit 
Bürgerkarte oder Handysignatur) auf 
Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 
26. September 2021, 14:30 Uhr am 
Gemeindeamt Esternberg bzw. am 
Wahltag im Wahllokal (Volksschule 
Esternberg) eintreffen. 

Hinweis für EU-Bürger: 
EU-Bürger haben das Wahlrecht für 
die Gemeinde- und Bürgermeister*in-
nenwahl in der Hauptwohnsitzge-
meinde. Das Wählen mit Wahlkarte 
in einer anderen Gemeinde ist nicht 
möglich! 
Verwenden Sie bitte für die Wahlkar-
tenanträge diese „Amtliche Wahl-
information“. Unsere Arbeit wird da-
durch wesentlich erleichtert.
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Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeister*innenwahlen 2021

Am 26. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und 
für die Gemeinde.
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Unsere neue Webseite ist online!

Nach knapp 20 Jahren wurde die 
Website der Gemeinde Esternberg 
völlig neu überarbeitet und ist seit An-
fang Juli dieses Jahres online.

Schon mehr als die Hälfte der Inter-
netuser sucht auf mobilen Endgeräten 
wie Handy und Tablet nach Informa-
tionen im World-Wide-Web. Deshalb 
musste auch die Homepage der Ge-
meinde den geänderten Nutzerver-
halten angepasst werden und wurde 
im neuen sogenannte Responsive 
Design (automatische Anpassung der 
Anzeige an das eingesetzte Endgerät) 
programmiert.

Weiters wurde die neue Seite im Hin-
blick auf eine bessere Übersichtlich-
keit, Barrierefreiheit und gemäß den 
neuen Datenschutzbestimmungen 
nach der DSGVO überarbeitet.
Bereits auf der Startseite finden Sie 
neben den aktuellen Neuigkeiten auch 

die aktuellsten Veranstaltungen, den 
Müllabfuhrkalender speziell für Ihre 
Adresse, die letzte Gemeindezeitung 
und jetzt neu – die digitale Amtstafel. 
Sämtliche Aushänge und Kundma-
chungen, die am Gemeindeamt an 
der Amtstafel kundgemacht werden, 
finden Sie somit zukünftig auch auf 
der Homepage der Gemeinde Estern-
berg.

Gem2Go – Die Gemeinde Info und 
Service App
Eine logische Ergänzung zur neuen 
Website ist nun auch unsere neue 
Gemeinde-App „Gem2Go“. Mit dieser 
App werden sämtliche Informationen 
der Gemeinde Esternberg auf Ihrem 
Handy in einem übersichtlichen For-
mat zur Verfügung gestellt.

Einfach im Playstore oder im App 
Store die Gem2Go-App downloaden 
und immer top informiert sein.

Gem2Go-Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persön-
lichen Assistenten immer dabei. Eine 
Push-Nachricht erinnert beispielswei-
se rechtzeitig über den aktuellen Ter-
min für die Müllabholung. 

Auch an Veranstaltungen erinnert 
Gem2Go per Push-Information. Und 
die Gemeinde kann Bürger über wich-
tige Dinge aktiv informieren. 

Jetzt einfach ausprobieren! Die kos-
tenlose App gibt es für iPhone, iPad, 
Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter 
www.gem2go.at/Esternberg
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Wir freuen uns sehr, Ihnen unseren neuen Internetauftritt 
vorstellen zu können.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN



Grundverkauf Pfarrhofsiedlung-
Erweiterung
Der Gemeinderat hat dem Verkauf 
des letzten Grundstücks in der Erwei-
terung der Pfarrhofsiedlung einstim-
mig zugestimmt.

Auflassung von öffentlichem Gut 
Der als öffentliches Gut ausgewiese-
ne Wald- und Wiesenweg in Unteres-
ternberg (Nähe ehem. Gh Höhllmühle) 
im Ausmaß von 395 m2 wurde ein-
stimmig zu den festgelegten m2-Prei-
sen an Verbund Hydro Power AG ab-
getreten.

Flächenwidmungsplanänderung
Der Gemeinderat hat der Flächenwid-
mungsplanänderung 4.86 (Silbering) 
das öffentliche Interesse ausgespro-
chen und das Änderungsverfahren 
eingeleitet.

Ankauf Grundstück im Ortsgebiet
Der Gemeinderat hat den Ankauf 
eines Grundstücks im Ausmaß von 
1.397 m2 im Ortsgebiet von Estern-
berg einstimmig beschlossen. Das 
Grundstück liegt östlich vom Kinder-
garten bzw. der Volksschule.

Neues aus dem Gemeinderat
Beschlussfassungen aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Juli 2021

Lageplan Ankauf Grundstück im Ortsgebiet

Stellenausschreibung
Gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002 idgF. gelangt folgender Dienstposten zur Ausschreibung:

Reinigungskraft

Verwendung:	 Reinigungskraft in Objekten der Gemeinde  
Esternberg (vorwiegend in der Volks- und Mittel-
schule Esternberg)

Beschäftigungsausmaß:	 teilzeitbeschäftigt mit 14 Std./Woche (35 %)
Beschäftigungsbeginn:	 voraussichtlich ab 02.11.2021
Dienstposten/Entlohnung:	GD 25.1 - Vertragsbedienstete*r - Besoldung neu
Mindestentgelt brutto: 	 € 1.811,40/Monat auf Basis einer 
	 Vollzeitbeschäftigung (variiert je nach 
	 anrechenbaren Vordienstzeiten)

Informationen über die Anstellungserfordernisse und das Auswahlverfahren 
finden Sie auf der Webseite der Gemeinde Esternberg.
Bewerbungen sind schriftlich mittels Bewerbungsformular (erhältlich am 
Gemeindeamt Esternberg oder als Download unter www.esternberg.at) 
und den erforderlichen Unterlagen (Passfoto, Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, evtl. Heiratsurkunde, Schul- bzw. Dienstzeug-
nisse etc.) 

bis spätestens Donnerstag, 2. September 2021, 12:00 Uhr

beim Gemeindeamt 4092 Esternberg, Hauptstraße 33, 
E-Mail: gemeinde@esternberg.ooe.gv.at einzureichen. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Tel. Nr. 07714 6655.

Fundamt 
Esternberg

Das Fundamt fällt seit 2003 aus-
schließlich in den Zuständig-
keitsbereich der Gemeinden und  
Magistrate.

Polizeidienststellen können da-
her keine Auskunft mehr über 
Funde erteilen und nehmen 
auch keine Gegenstände mehr 
entgegen. 

Derzeit verwahrt die Gemeinde 
Esternberg einige Gegenstände 
wie Handys, Brillen, Autoschlüs-
sel usw., die darauf warten, von 
ihren Besitzern abgeholt zu wer-
den.

Bei Verlust von Handys, Doku-
menten usw. stellt die Gemeinde 
bei Bedarf eine Verlustanzeige 
aus. 
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COVID-19 Selbsttest unter Aufsicht

Die Gemeinde Esternberg bieten Ih-
nen bis voraussichtlich Ende Septem-
ber Selbsttests unter Aufsicht im Ge-
meindeamt Esternberg an.

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 
10:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 15:30 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten besteht 
weiterhin die Möglichkeit die bishe-
rigen Teststationen im Bezirk zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zu nutzen.

Anmeldung:
•	 wenn möglich vorab unter 
	 www.oesterreich-testet.at
•	 Personen ohne Voranmeldung wer-

den bei freien Kapazitäten einge-
schoben.

Mitzubringen sind:
•	 Amtlicher Lichtbildausweis
•	 E-Card (wenn vorhanden)
•	 FFP2-Maske
•	 Personendatenblatt 
	 (bei digitaler Anmeldung)

Ein solcher negativer Antigentest 
(Selbsttest unter Aufsicht) berechtigt 
für die darauffolgenden 48 Stunden 
zur Nutzung zahlreicher Angebote ent-
sprechend der Öffnungsverordnung 
der Bundesregierung (Gastronomie, 
Hotellerie, körpernahe Dienstleistun-
gen, Besuch in Alten- u. Pflegehei-
men, Besuch von Veranstaltungen, 

Eintritt in Sport-
stätten, Freibäder uvm.)

Für Fragen stehen die Bediensteten 
am Gemeindeamt Esternberg unter 
der Nr. 07714 6655 bzw. per Mail un-
ter gemeinde@esternberg.ooe.gv.at 
gerne zur Verfügung.

6

48 
Stunden 
gültig

Spenden an die Gemeinde Esternberg

JVP Esternberg
Um den Kleinsten der Gemeinde 
neben dem Baden eine Freude zu be-
reiten, wurde der alte Spielturm im 
Freibad endlich durch einen Neuen 
ersetzt.

Das Team der JVP Esternberg betei-
ligte sich dabei mit einer Summe von 
€ 2.000. 

Die Gemeinde Esternberg bedankt 
sich für die tolle Unterstützung!

Spende Sandspielzeug
Die Gemeinde Esternberg bedankt 
sich herzlich für die Spende einer Ge-
meindebürgerin für den öffentlichen 
Spielplatz der Gemeinde Esternberg. 

Mit der Geldspende von € 100 wurden 
diverse Spielsachen zum Sandspielen 
gekauft. Die Kinder freuen sich sehr. Auch Emilian Penzinger freut sich über die neuen 

Spielsachen am Spielplatz.

v.l.n.r.: Johannes Haas, Bgm. Rudolf Haas, Moritz Freilinger



Digitalisierungsoffensive am 
Gemeindeamt Esternberg

So ist bereits seit Mitte letzten Jahres 
ein digitales Archivierungssystem für 
sämtliche Belege in der Buchhaltung 
im Einsatz, das sich in dieser Zeit bes-
tens bewährt hat. Nachdem schritt-
weise auch die Personalakten mit die-
sem System digitalisiert wurden, soll 
ab Herbst dieses Jahres nun auch der 
gesamte innerbetriebliche Postlauf 
auf das sogenannte „Easy-Archiv“ 
umgestellt werden. 

Den Abschluss dieser Digitalisie-
rungsoffensive soll im nächsten Jahr 
die Umstellung der Bauakten im Bau-
amt auf dieses System bilden.

Der „Digitale Aktenschrank“ optimiert 
nicht nur den innerbetrieblichen Ab-
lauf, sondern bietet auch ein nicht un-
erhebliches Einsparungspotential in 

räumlicher und finanzieller Hinsicht 
und entlastet obendrein auch noch 
die Umwelt.

Elektronische Zustellung Ihrer 
Lastschriftanzeige
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir ab dem 4. Quartal 
2021 einen weiteren wichtigen Schritt 
in Richtung mehr Bürgerservice und 
E-Government setzen werden und im 
Bereich der Gemeindevorschreibun-
gen auf die „Duale Zustellung“ umstel-
len. Das bedeutet, dass Sie in Zukunft 
die Möglichkeit haben werden, Ihre 
Gemeindevorschreibung auch auf 
elektronischem Weg zu erhalten.

Was bedeutet Duale Zustellung?
In der heutigen Zeit möchten viele 
auch unterwegs schnell und sicher 
die Post oder Dokumente empfan-
gen. Die Duale Zustellung ist eine tolle 
Möglichkeit, um dieser Anforderung 
nachzukommen! 
Die Vorschreibungen werden in elek-
tronischer Form an ein zentrales Ver-
sandservice übergeben und sobald 
elektronische Post für Sie bereitsteht, 
erhalten Sie eine E-Mail-Verständi-
gung.

Was bedeutet das für Sie?
Sie können dadurch jederzeit und 
überall, praktisch, sicher und spam-
frei mit jedem Computer, Tablet oder 
Smartphone mit Internetzugang Ihre 
elektronische Post von Ihrem Ge-
meindeamt abrufen. 

Dieses Service ist für Sie natürlich 
kostenlos!
Alles, was wir von Ihnen benötigen, 
ist jene E-Mail-Adresse, unter der 
Sie über den Eingang der Gemeinde-
vorschreibungen informiert werden 
möchten. 
Sobald ein neues Dokument an Sie 
versandt wurde, erhalten Sie eine Ver-
ständigung per E-Mail, wobei das Do-
kument diesem Mail nicht beiliegt. Im 
Mail ist ein Link auf das Zustellstück 
inklusive des dazugehörigen Pass-
wortes enthalten. Nach einem Klick 
auf den Link und der Eingabe des an-
geführten Passwortes können Sie das 
Zustellstück öffnen und speichern. 
Wird das Dokument von Ihnen jedoch 
nicht „elektronisch abgeholt“, so wird 
Ihnen das Zustellstück nach Ablauf 
einer Frist per Post zugestellt. 

Bei Interesse an diesem Service sen-
den Sie uns bitte die ausgefüllte Ein-
willigungserklärung (siehe nächste 
Seite) mit Ihrer Unterschrift zu. Das 
gleiche Formular finden Sie auch auf 
unserer Webseite unter 
www.esternberg.at. 
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Als moderner Dienstleistungsbetrieb ist das Gemeindeamt Esternberg 
stets darum bemüht, Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch 
bürgerfreundlicher und kostensparender zu gestalten.

Für weitere Fragen zur elekt-
ronischen Zustellung stehen 
Ihnen die Bediensteten der Ge-
meinde Esternberg gerne zur 
Verfügung.
Tel. 07714 6655 
gemeinde@esternberg.ooe.
gv.at

v.l.n.r.: Buchhalterin Claudia Penzinger, AL Johannes 
Stadler, Bgm. Rudolf Haas mit dem neuen 
Easy-Archiv
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Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung

Ich erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen nach technischer Verfügbarkeit 
in elektronischer Form zu erhalten. Dazu gebe ich der Gemeinde Esternberg oben genannte  
E-Mail-Adresse bekannt. Die E-Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten 
Zweck verwendet.

Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei der Gemeinde Esternberg 
oder per Mail an gemeinde@esternberg.ooe.gv.at widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der 
bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde  
Esternberg unter www.esternberg.at unter dem Punkt „Datenschutz“ zu finden.

Ort, Datum		  Unterschrift Antragstellerin/Antragsteller



Raiffeisenbank – Malwettbewerb
Am Montag, den 21. Juni 2021 fand 
im Schulhof die Preisverleihung des 
Raiffeisenbank-Malwettbewerbes 
zum Thema „Bau dir deine Welt“ statt. 
In jeder Klasse wurde ein Klassensie-
ger bzw. eine Klassensiegerin gekürt. 
Als Anerkennung erhielten sie das  
Reisespiel Activity.

Projekt Rad fahren
Wenn die wärmeren Tage beginnen, 
packen auch unsere Schülerinnen 
und Schüler ihre Fahrräder aus dem 
Winterquartier!
Praktisches und Wissenswertes rund 
ums Fahrrad war deshalb eine Woche 

lang das Motto im Deutschunterricht 
der 2. Klassen.

Die Schülerinnen und Schüler be-
arbeiteten u.a. Themen wie „Sicher 
auf dem Fahrrad“, „Radfahren ist ge-
sund“, recherchierten die Geschich-
te des Fahrrads, erzählten von ihren 
Lieblingsausflügen und suchten tolle 
Radrouten in unserer Umgebung. Aus 
all diesen Informationen gestaltete 
jede*r ein selbst genähtes Heft mit 
zahlreichen Bildern und interessanten 
Texten.

Und damit das Praktische nicht zu 
kurz kommt, radelten alle an einem 

Tag in die Schule und trainierten ihre 
Fahrsicherheit auf einem anspruchs-
vollen Parcours im Schulhof.

Private Schulsammlung für die 
Oö. Krebshilfe
Dieses Schuljahr konnte auf Grund 
von Covid-19 die Straßen- und Haus-
sammlung nicht durchgeführt wer-
den. Deshalb bat die Organisation um 
eine Sammlung im privaten Umfeld – 
Eltern, Verwandte, gute Bekannte und 
Nachbarn. 

Dabei konnten wir einen erstaunlichen 
Betrag von € 1.949,55 der Oö. Krebs-
hilfe überweisen. 

Neues aus der Mittelschule

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

Für Schülerinnen und Schüler die 
eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen

Gefördert werden Eltern, wenn min-
destens ein Kind im Laufe des Schul-
jahres an einer 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat oder 
mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindes-
tens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen ha-
ben.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 
mehreren Schulveranstaltungen teil, 
wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu bean-
tragen.

Einreichfrist: 
Bis spätestens 3 Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober).

Antrag:
www.land-oberoesterreich.gv.at
Onlineantrag ausfüllen oder 
Formular downloaden

Das Formular liegt auch in der 
Schule und am Gemeindeamt 
auf.
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Nach der langen Corona-Pause durf-
ten wir am 25. Mai 2021 endlich wie-
der mit der Spielgruppe starten. 

Die Kinder waren gleich von den neu-
en Spielsachen begeistert. Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei der Gemein-
de Esternberg für den Wühltisch und 
beim Racing Shop Wiesinger für den 
Bewegungsparcours bedanken.
Bedanken möchten wir uns auch 
beim Kindergarten Esternberg für das 
geliehene Puppenhaus und die Jau-
sensitzgruppe für die Kinder. 

Bei Schönwetter findet die Spielgrup-
pe derzeit immer am öffentlichen 
Spielplatz statt. Aufgrund der Corona-
bedingten Pause treffen wir uns auch 
den Sommer über. 

Am 14. September starten wir in das 
neue Spielgruppenjahr. Wir freuen uns 
auf einen tollen Neustart und laden 
alle Kinder und Eltern sehr herzlich zu 
unserer Spielgruppe "Kleine Zwerge" 
ein. 

Außerdem findet jeden ersten Mitt-
woch im Monat ab 20:00 Uhr die Müt-
terrunde beim Wirt z´Kneiding statt. 
Dazu ist jede Mama unabhängig von 
der Spielgruppe herzlich willkommen. 

Am 9. November um 16:00 Uhr be-
sucht uns wieder der Kasperl in Es-
ternberg, voraussichtlich im Pfarr-
saal. Weitere Infos folgen. 

Wir treffen uns 
jeden Dienstag 

von 09:00-10:30 Uhr 

im ersten Stock des Gemeinde-
amtes. Wir freuen uns über viele 
bekannte und neue Gesichter. 
Bei Fragen oder Anliegen könnt 
ihr euch gerne bei uns melden.

Braid Kathrin: 0650 7304520
Marschall Lisa: 0680 2156097
Stadler Petra: 0664 1166405
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Neues aus der Spielgruppe
Wenn Kinder spielen, sammeln sie Schätze, aus denen die größten 
Träume entspringen.



Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
Spende von ca. € 600 von der Jungen 
Wirtschaft Esternberg, die uns von 
Frau Sonja Moser überreicht wurde. 
Ein Teil dieser Spende wurde zum An-
kauf von Holzpferden verwendet, die  
“Kindergartenopa“ Johann Tischler 
für uns angefertigt hat. 
Die Kinder haben große Freude damit.

Wir wünschen unseren Schulanfän-
ger*innen schöne und erholsame 
Sommerferien und einen guten Start 
im neuen Lebensabschnitt Schule.

Neues aus dem Kindergarten
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Die Kinder der Mäusegruppe bedan-
ken sich recht herzlich bei der Jungen 
Wirtschaft Esternberg für die Spende 
von ca. € 200.
Von diesem Geld wurde eine „Matsch-
küche“ und Zubehör für den Sand-

spielbereich angekauft. Da wir täglich 
viel Zeit im Garten verbringen, findet 
die Matschküche großen Andrang. 
Vielen Dank dafür!

Mit Ende Juli verabschiedeten wir uns 

von acht Kindern, die ab September 
den Kindergarten besuchen werden. 

Wir wünschen allen Kindern einen tol-
len Start und freuen uns nun auf viele 
neue Krabbelstubenkinder.

Neues aus der Krabbelstube

Foto: d'or - Multimedia Agentur, Doris Steininger, MSc, www.d-or.at

Schule, Kinder, Bildung
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Förderzusage für den Glasfaserausbau in Esternberg

Bereits im Frühjahr 2020 wurde bei 
der Fiber Service Oö. der Ausbau des 
Glasfasernetzes für unsere Gemeinde 
eingereicht. Wir haben nun die Zu-
sage erhalten, dass das eingereichte 
Förderprojekt im ACCESS-CALL 6 als 
förderwürdig eingestuft wurde.

Somit kann der Glasfaserausbau für 
unser Gemeindegebiet realisiert wer-
den. Als nächster Schritt wird von ei-
ner Firma eine Detailplanung erstellt.

Es ist sehr erfreulich, dass dieser 
wichtige Schritt für ein schnelles 
Internet nun auch bei uns umgesetzt 
werden kann.

Die Gemeinde Esternberg hat nun den positiven Förderentscheid 
über den flächendeckenden Glasfaserausbau erhalten.

Neues aus dem Gemeindeamt

Am 28. Mai 2021 gab unsere Mitar-
beiterin im Bürgerservice, Frau Mar-
tina Fesel ihrem Daniel am Standes-
amt Esternberg das JA-Wort.

Wir wünschen unserer Martina (mit 
neuem Namen Scherrerbauer!) viel 
Glück und Gesundheit für ihre ge-
meinsame Zukunft.

Julian Schauer konnte sein 2. Lehr-
jahr an der Berufsschule in Gmunden 
ebenfalls mit einem ausgezeichneten 
Erfolg abschließen. 
Wir gratulieren sehr herzlich und 
wünschen viel Erfolg für das nächste 
Lehrjahr!

Ausgezeichnetes 
2. Lehrjahr

Hochzeit

Martina & Daniel Scherrerbauer mit Bgm. Haas und 
den Kolleginnen und Kollegen vom Gemeindeamt
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Personelle Änderungen im Kindergarten 
und in der Krabbelstube

Angela Greiner
Frau Greiner Angela hat sich mit Au-
gust in den Mutterschutz verabschie-
det. Wir wünschen ihr alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt und eine 
schöne gemeinsame Zeit.

Andrea Ennemoser
Ab September beginnt der Mutter-
schutz von Frau Andrea Ennemoser. 
Wir wünschen ihr alles Gute für die 
Geburt und eine schöne Zeit mit ih-
rem Nachwuchs.

Christina Jäger
Gruppenführende Pädagogin im 
Kindergarten
Christina Jäger wird ab Beginn 
des neuen Kindergartenjahres die 
Schmetterlingsgruppe im Kindergar-
ten als gruppenführende Pädagogin 
übernehmen. Wir wünschen Frau Jä-

ger viel Kraft für ihre herausfordernde 
Aufgabe und Freude mit ihrer Arbeit.

Stefanie Friedl 
Leiterin der Krabbelstube
Nach ihrer Mutterschaftskarenz über-
nimmt Frau Stefanie Friedl wieder die 
Leitung der Krabbelstube Esternberg. 
Frau Friedl können Sie gerne für Fra-
gen zur Aufnahme kontaktieren. Wir 
freuen uns über ihre Rückkehr und auf 
die Zusammenarbeit mit ihr. 

Theresa Wirth 
Gruppenführende Pädagogin in 
der Krabbelstube
Theresa Wirth wurde als gruppenfüh-
rende Pädagogin in der Krabbelstube 
eingestellt. Wir wünschen Frau Wirth 
viel Freude mit ihren Aufgaben und 
freuen uns über die gute Zusammen-
arbeit.

Angela Greiner

Stefanie Friedl Christina JägerTheresa Wirth

Andrea Ennemoser



Gemeinde Esternberg, 
Familienausschuss
Der Familienausschuss der Gemein-
de, die Volks- und Mittelschule, der 
Elternverein und die Exekutive wollen 
dazu beitragen, dass unsere Kinder in 
Bewegung bleiben oder auch in Bewe-
gung kommen.

Unter der Moderation der SPES-Fami-
lienakademie wurde in zwei Arbeits-
gruppentreffen das Projekt „sicher 
bewegt – Elternhaltestelle“ erarbeitet, 
welches wir kurz vorstellen dürfen.

Kinder gehen zu Fuß, anstatt mit dem 
Auto bis vors Schultor gebracht zu 
werden. Mit Tafeln gekennzeichnete 
Elternhaltestellen markieren den Ort, 
an dem die Volksschulkinder ihren 
Fußweg beginnen.

Um Sicherheit zu gewährleisten, wur-
den gemeinsam mit der Schule, dem 
Elternverein und der Exekutive Schul-
wegvarianten ausgewählt, die an-
schließend von Expert*innen geprüft 
wurden.

In unserer Gemeinde entstanden so-
mit folgende Haltestellen:
1.	 4 Parkplätze vor der Gemeinde
2.	4 Parkplätze beim 
	 Friedhofsparkplatz

Als letzte Ausbaustufe ist eine Eltern-
haltestelle für den Bewegungsaspekt 
beim Pendlerparkplatz (Sportzent-
rum) geplant. Dort sollen Parkplätze 
zum Ein- und Aussteigen reserviert 
werden. Von hier aus sollen die Kin-
der einmal wöchentlich in Begleitung 
eines Lotsen zur Schule begleitet wer-
den. 

Wir suchen hierfür noch freiwilli-
ge Eltern und Großeltern, die sich 
vorstellen könnten, diesen Lot-
sendienst zu übernehmen. Eine 
Schulung wird von der Exekutive 
angeboten. Freiwillige können 
sich am Gemeindeamt melden.

Nutzen wir für die Kinder in unse-
rer Gemeinde dieses Angebot, denn 
Rausgehen und Bewegen ist gesund 
und macht Spaß!

Elternverein unterstützt das 
Projekt Elternhaltestelle
Da uns als Elternverein die Sicherheit 
unserer Kinder ein großes Anliegen 
ist, unterstützen auch wir das initiierte 
Projekt „Elternhaltestelle“.

Wir möchten alle, die ihre Kinder tag-
täglich zur Schule bringen und sie von 
dieser auch wieder abholen, bitten, 
die eigens dafür geschaffenen Park-
flächen zu nutzen. Es geht hierbei 
darum, den Bereich um die Schule 
vom Verkehr zu entzerren bzw. die 
Verkehrssituation leichter zu machen, 
um unseren Kindern ein sorgenfreies 
Toben und Spielen vor und auch un-
mittelbar nach der Schule zu ermögli-
chen. Nutzen wir dieses Angebot, das 
im Rahmen dieses Projekts geschaf-
fen wurde.

Für die Startphase im Herbst werden 
noch Freiwillige gesucht, welche uns 
dabei unterstützen, den Weg von der 
Elternhaltestelle noch sicherer zu ge-
stalten. Dahingehend werden noch 
Informationen folgen. Es wäre schön, 
wenn sich Eltern, Großeltern etc. fin-
den, die unsere Kinder auf ihrem Weg 
zur Schule unterstützen.

Wir bedanken uns bereits vorab für 
Eure Unterstützung!

Christina Breit stellvertretend für den 
Elternverein

Sicher bewegt- Elternhaltestelle

Eine gemeinsame Initiative von Gemeinde, 
Schule und Exekutive. Schulweg zu Fuß bringt 
mehr Spaß und bessere Konzentration.

Schule, Kinder, Bildung14

Bgm. Rudolf Haas und Ausschussobmann Franz Hois bei der Elternhaltestelle beim Friedhofsparkplatz
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Volks- und Mittelschule befürwor-
tet mehr Bewegung für Kinder
Es bewegt sich was in Esternberg…
„Das Leben besteht in der Bewegung“ 
sagte Aristoteles.

Die digitale Veränderung unserer Welt, 
der Zeitmangel und die Sorge vor Ge-
fahr haben dazu geführt, dass viele 
Kinder viele Dinge nur noch passiv er-
leben – die Fahrt zur Schule im elter-
lichen Taxi und der Aufenthalt in der 
virtuellen Welt der Games. Eine Be-
fragung in den beiden Schulen ergab, 
dass ein Viertel der Schüler*innen den 
Schulweg zu Fuß oder mit dem Rad 
zurücklegten.

Wir wollen dem natürlichen Bewe-
gungsdrang der Kinder wieder mehr 
Raum geben und die körperliche 
Aktivität fördern. Die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) empfiehlt für 
Kinder und Jugendliche täglich 60 
Minuten Bewegung wie Rad fahren, 
laufen, spielen und Sport, um gesund 
zu bleiben.

Lernen und Bewegung gehören zu-
sammen. Wer sich bewegt, entwickelt 
eine gute Koordination, kann sich bes-
ser konzentrieren und erbringt gute 
geistige Leistungen, außerdem erlebt 
sie/er etwas.

In den ersten zwölf Jahren sind Be-
wegungserfahrungen für die Gehirn-
entwicklung besonders wichtig. Der 
regelmäßige Schulweg zu Fuß er-
möglicht den Schüler*innen mehr Be-
wegung, Erlebnisse und gute Laune.
Der Schulhof soll für unsere Kinder 
frei gehalten werden. 

Er darf NICHT von Privatautos befah-
ren werden. Nur die Busse dürfen zur 
Haltestelle fahren.

Wir alle hoffen, dass diese Angebote 
von Eltern und Kindern gut angenom-
men werden und warten auf eure/Ihre 
Erfahrungen.

Dir. Dipl. Päd. Maria Dietrich-Breit
Dir. Birgit Himmel
Elke Dorfer, BEd

Exekutive für mehr Sicherheit am 
Schulweg
Immer weniger Kinder in Österreich 
gehen zu Fuß in die Schule. Durch das 
starke Verkehrsaufkommen vor den 
Schulgebäuden kommt es täglich zur 
Gefahrensituation für jedes einzelne 
Kind. 

Um diese Situation zu entschärfen 
bzw. um dieser Gefahr entgegenzu-
wirken, wurde das Projekt „Sicher be-
wegt – Elternhaltestelle“ ins Leben ge-
rufen. Ziel ist es, die Verkehrssituation 
vor der Schule zu entschärfen und so-
mit die Sicherheit der Kinder zu erhö-
hen. Zudem soll der Schulweg Spaß 
machen und der Bewegung dienen.

In Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Esternberg, dem Elternverein so-
wie dem Lehrerteam der Volksschule 
wird das Projekt „Elternhaltestelle“ im 
gleichen Sinne durch die Exekutive 
in Kooperation mit dem Projekt des 
BMI -  GEMEINSAM.SICHER mit dem 
KIWU (Kinderwurm) – unterstützt, 
vorweg unmittelbar mit der verkehrs-
rechtlichen Schulung der lotsenden 
Personen und Schulwegbegleiter*in-
nen.

Bgm. Rudolf Haas, Franz Hois mit den Kindern der Mittelschule bei der Elternhaltestelle beim Gemeindeamt
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Rotes Kreuz Schärding sucht freiwillige 
Mitarbeiter*innen für den Besuchsdienst

Das Rote Kreuz Schärding sucht inte-
ressierte Frauen und Männer, die sich 
vorstellen können, ihren Mitmenschen 
regelmäßig (ca. einmal wöchentlich 
ein bis drei Stunden) etwas Zeit zu 
spenden und damit ihrer Einsamkeit 
entgegenzuwirken. 

Viele Menschen in unserer Gesell-
schaft leben alleine, fühlen sich ein-
sam und vermissen den Kontakt zu 
anderen. Was sie brauchen ist ein we-
nig Aufmerksamkeit und das Gefühl 
wahrgenommen zu werden. Für diese 
Mitmenschen bietet das Rote Kreuz 
den „Besuchsdienst“ an.

Die freiwilligen Besuchsdienstmitar-
beiter*innen des Roten Kreuzes brin-
gen durch aufmerksame Gespräche, 
Zuhören, Spazierengehen, Karten-
spielen und Ähnliches Abwechslung 
und Lebensfreude in den Alltag der 
betroffenen Menschen.

Wer an Mitarbeit interessiert ist, bitte 
an der angegebenen Kontaktadresse 
melden!

© ÖRK Schärding | Besuchsdienst

Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Schärding

Elisabeth Höller
07712 2131-106
elisabeth.hoeller@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/schaerding

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige

Aufgrund der COVID-19 Maßnahmen 
war es längere Zeit nicht möglich, die 
Stammtische in informativer und ge-
selliger Runde durchzuführen.

Im Herbst sind wieder gemeinsame 
Treffen unter den vorgegebenen Hy-
giene- und Schutzmaßnahmen vor-
gesehen.

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch 
im Monat um 19:30 Uhr im Gasthof 
Wurmsdobler. 

Am 1. September 2021 findet eine in-
formelle Gesprächsrunde statt. 

Weitere Treffen:
•	 6. Oktober 2021
•	 3. November 2021
•	 1. Dezember 2021

In Planung ist ein Gespräch mit einem 
Bestatter von der Bestattung Schär-
ding, Rakaseder-Galos.
Im Dezember gibt’s eine kleine Adv-
entfeier.

Kontakt:
Anna Auinger
07713 7144
Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin in Pension



Der vor der Blutspende auszufüllen-
de Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender.

Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit.

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden 
vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, 
wenn Folgendes zutrifft:
•	 „Fieberblase“
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 

FSME, Influenza, Diphtherie, Teta-
nus, Polio, Meningokokken, Hepati-
tis-A/-B etc.

•	 Unblutige zahnärztliche Eingriffe

In den letzten 3 Tagen:
•	 Desensibilisierungsbehandlung 
	 (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
•	 Zahnsteinentfernung
•	 Zahnextraktion
•	 Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler In-

fekt, Darminfektion bzw. Durchfall 
etc.)

•	 eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.B. Masern, Mumps, Röteln, BCG 
etc.

•	 Einnahme von Antibiotika

In den letzten 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpra-
xis, Permanent Make-up

•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzent-
rale Linz unter der kostenlosen Blut-
spende-Hotline: 0800 190 190 bzw. 
per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung. 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir 
alle Oö. Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.
Antworten auf Fragen rund um Co-
vid-19 finden sie auf www.blut.at

Spende Blut - Rette Leben!

Blutspendeaktion Esternberg
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter 
von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen.

Mittwoch, 8. September 2021
Donnerstag, 9. September 2021

15:30 - 20:30 Uhr
Volksschule Esternberg

Allgemeine Info 17
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Esternberg sagt: "Adieu Öl!"

Die Gemeinde Esternberg setzt damit 
ein sichtbares Zeichen für den Klima-
schutz. Wie uns die vergangenen Wo-
chen und Monate schon gezeigt ha-
ben, befinden wir uns bereits mitten in 
der Klimakrise. 

Um die drohenden Auswirkungen we-
nigstens abschwächen zu können, ist 
jeder von uns gefordert, seinen Teil 
dazu beizutragen. Deshalb bieten un-
sere örtlichen Banken in Zusammen-

arbeit mit der Gemeinde Esternberg 
Beratungstage an, an denen sich inte-
ressierte Bürger*innen über die finan-
zielle Machbarkeit eines Umstieges 
auf eine fossilfreie Heizform informie-
ren können.
Machen Sie mit und sagen sie 
auch „Adieu Öl“. Details finden 
Sie unter  www.adieuÖl.at, beim 
Oö. Energiesparverband und 
auf der Webseite der Gemeinde  
Esternberg.

18

Der Gemeinderat der Gemeinde Esternberg fasste in der Sitzung 
am 22. Juli 2021 einstimmig den Grundsatzbeschluss, die Aktion des  
Landes Oö. „Adieu Öl“ zu unterstützen.

www.sparkasse-ooe.at

Lassen Sie sich zu aktuellen Förderungen und günstigen 
Finanzierungsmöglichkeiten beim Heizungstausch beraten.

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter 
Tel.: +43 5 0100 - 46795 oder per 

Mail: martina.friedl@sparkasse-ooe.at

Wir lassen  
Worten  

Taten folgen.

Adieu

Beratungswoche 
zum Ausstieg aus dem Öl
in der Sparkasse Oberösterreich 

Filiale Esternberg von 13. bis 17.09. 2021

ÖL.

Engagiert für eine  
lebenswerte Zukunft.

Jetzt raus  

mit den  

Ölheizungen

ESTERNBERG SAGT

ESTERNBERG

sagt Adieu

BERATUNGSWOCHE
RAUS AUS DEM ÖL

in der Raiffeisenbank in Esternberg
6. - 10. September 2021

Wir informieren Sie gerne über die aktuellen  
Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten für Ihren 
Heizungstausch!

PERSÖNLICHE BERATUNG:
Montag - Freitag: 7 - 20 Uhr  
nach telefonischer Terminvereinbarung: 07712 / 3126



Volksbegehren im 
September

Amtliche Info

Als Eintragungslokal dient das Gemeindeamt Esternberg, 
Hauptstraße 33, 4092 Esternberg und es ist zu den ange-
führten Tagen und festgelegten Zeiten geöffnet:

Montag 20. September 2021  07:30 - 18:00 Uhr

Dienstag 21. September 2021 07:30 - 20:00 Uhr

Mittwoch 22. September 2021 07:30 - 16:00 Uhr

Donnerstag 23. September 2021 07:30 - 20:00 Uhr

Freitag 24. September 2021 07:30 - 16:00 Uhr

Samstag 25. September 2021 08:00 - 12:00 Uhr

Sonntag 26. September 2021  geschlossen

Montag 27. September 2021  07:30 - 16:00 Uhr

Eintragung mittels Handy-Signatur!
Ergänzend dürfen wir noch auf die mögliche Unterstützung 
von Volksbegehren mittels Handy-Signatur hinweisen. Mit 
der Handy-Signatur sind Sie zeit- und ortsunabhängig. Sie 
können damit jederzeit zuhause oder unterwegs das Volks-
begehren unterzeichnen. Ein Besuch des Gemeindeamtes 
ist daher nicht notwendig.
Die Mitarbeiter am Gemeindeamt Esternberg sind bei der 
Aktivierung der Handy-Signatur gerne behilflich.

Im Eintragungszeitraum vom
20. September bis 27. September 
2021 haben Sie die Möglichkeit, 
folgende Volksbegehren zu 
unterstützen:

•	Notstandshilfe
•	Impfpflicht: Notfalls JA
•	Impfpflicht: Striktes NEIN
•	Kauf Regional

19

Achtung 
Waldbrandgefahr!

Die Waldbrandschutzverordnung
2021 der Bezirkshauptmannschaft 

Schärding gilt bis

31. Oktober 2021!

Nähere Infos zur Verordnung sind 
auf der Webseite und der Amtstafel 
der Gemeinde Esternberg zu finden.

Sprechtag für 
Gewerberechtli-
che Betriebsan-
lagenverfahren
•	 Mittwoch, 29. September 2021
•	 Freitag, 8. Oktober 2021
•	 Dienstag, 9. November 2021
•		 Mittwoch, 15. Dezember 2021

Die Sprechtage finden zwischen 
8:30 Uhr und 11:30 Uhr im Bespre-
chungszimmer der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding (Hauptge-
bäude, EG) statt.

Zur Terminkoordinierung ist eine tele-
fonische rechtzeitige Anmeldung er-
forderlich. Die Sprechtage werden nur 
eingehalten, wenn Anmeldungen ein-
langen.

Dr. Klemens Gattermeyer
Tel. 07712 3105-70430

Marianne Seidl 
Tel. 07712 3105-70421  



Pfarrbücherei Esternberg

Vereine20

In den letzten Monaten hat sich in 
unserer Bücherei viel getan. Heuer 
fanden bereits 260 neue Medien Platz 
in unserer Bücherei. Somit finden sich 
derzeit über 3700 Medien in unserem 
Sortiment. Es handelt sich dabei um 
Kinder- und Jugendbücher, Spiele, 
DVDs, Romane, Thriller, Krimis, Sach-
bücher und noch vieles mehr. 29 Ton-
ies fanden gemeinsam mit einer Ton-
ies-Box ebenfalls Einzug.

Wir möchten euch allen auf diesem 
Wege für eure Treue Danke sagen, 
aber auch "Willkommen" an die vielen 
neuen Leser, die im Laufe der letzten 
Monate den Weg zu uns gefunden ha-
ben. 

Die längeren Öffnungszeiten haben 
sich bewährt und werden von euch 
gerne angenommen. So lässt sich der 
Büchereibesuch auch gerne mal mit 
den Einkäufen am Vormittag oder der 
Heimfahrt nach der Arbeit verbinden. 

Wir freuen uns auch, ein neues Mit-
glied in unserem Team begrüßen zu 
dürfen. Herzlich willkommen und dan-
ke für dein Engagement. 

Am 13. August 2021 fand wieder un-
sere Märchenwanderung mit Margit 
Obermair im Zuge der Ferienpass-
aktion statt. Wir werden euch einen 
Bericht nachreichen. Der Redaktions-
schluss kam da leider wenige Tage zu 
früh.  

Wir sind froh, ein Teil eures Lebens 
zu sein. Wir sind für euch da, von den 
ersten Bilderbüchern über das Ler-
nen des Lesens bis hin zur Literatur 
für Erwachsene. Denn Bücher sind 
die Fenster zur Welt und Lesen ist die 
Eigenschaft, die dir diese Fenster öff-
net. 

Hier noch eine kleine Bitte: Wir bitten 
Leser, die ihre Jahreskarte verlängern 
möchten oder neu zu uns kommen, 
freitags von 16:00 - 18:00 Uhr oder 
sonntags zu kommen. Zu diesen Zei-
ten sind wir persönlich für euch da. 

Wir wünschen euch auch weiterhin 
einen wunderschönen Sommer und 
einen schönen Start in den Herbst. 
Wir freuen uns, euch in der Bücherei 
zu sehen. 

PS: Habt ihr Lust, mal selbst in unse-
rem Sortiment zu stöbern? Schaut auf 
unsere Internetseite:  www.biblioweb.
at/esternberg. Ihr werdet überrascht 
sein. 

Euer Team der Pfarrbücherei 
Esternberg

Öffnungszeiten:
freitags, 09:00 – 18:00 Uhr 
(09:00 – 16:00 Uhr 
Selbstbedienung)
sonntags, 10:00 – 11:00 Uhr

Märchenerzählerin Margit

Eine Initiative von Esternberg (be)lebt die Regionalität

ESTERNBERGER GUTSCHEIN
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€ 10,-
Eine Initiative von Esternberg (be)lebt die Regionalität

ESTERNBERGER GUTSCHEIN
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€ 5,-
Beim Schenken an 

Esternberger 

Gutscheine denken!



ORA-Sammlung in Esternberg

Gesammelt wird:  gute saubere Klei-
dung für Kinder und Erwachsene, 
Geschirr (nicht abgeschlagen), Mat-
ratzen, Nachtkastl, Lattenrost, kleine 
Möbel, Betten, Stühle und Tische 
Keine zerlegten Schränke!

Bitte die Gegenstände möglichst in 
feste Bananenschachteln oder strapa-
zierfähige Säcke verpacken!

(Auch Geldspenden werden gerne 
angenommen.)

Die Organisation ORA-International in 
Andorf ersucht wieder um Sachspenden 
für die Ärmsten der Welt.

Mittwoch, 
27. Oktober 2021
16:00 - 18:00 Uhr
Bauhof Esternberg

Die Abgabe der Ware im Bauhof 
ist auch noch möglich am:

Donnerstag, 28. Oktober 2021 
09:00 - 09:30 Uhr

"Gemeinsam auf dem Weg zur 
neuen Pfarre"
Unser Weg führt uns durch die 12 
Pfarren des Dekanates Schärding. An 
der Pfarrgrenze wird die Pilgergruppe 
von Mitgliedern der jeweiligen Pfarre 
begrüßt und zur Kirche begleitet. 

Wir nehmen das Besondere dieses 
Ortes wahr und vergewissern uns in 
einer kurzen Andacht der Gegenwart 
Gottes. Nach einer Rast und evtl. einer 
Stärkung führt uns der Weg weiter.

Wie kannst Du Dich beteiligen?
•	 Alle drei Tage mitgehen, mit 2 Über-

nachtungen
•	 1 oder 2 Tage mitgehen
•	 von einem Ort bis zum nächsten
•	 Teilnahme an der Begegnung und 

an der Andacht in der Pfarrkirche

Wegstrecken: 
täglich zwischen 20 und 23 km
Übernachtung: 
in Wernstein und Esternberg
Verpflegung: 
Abendessen in Gasthäusern, Früh-
stück in den Unterkünften
Stärkung zwischendurch bei den Be-
gegnungen in den Pfarren (Bei Bedarf 
kleine Snacks selber mitnehmen!)

Beginn: Freitag, 03.09.2021, 08:30 
Uhr, in der Kirche St. Marienkirchen
Ende: Sonntag, 05.09.2021, ca. 17:00 
Uhr, in Münzkirchen

Infos und Anmeldung:
Martin Brait
Dekanatsassistent Schärding
martin.brait@dioezese-linz.at 
0676 87765731 

Der Wanderweg:

Pilgerwanderung durch die 12 Pfarren des 
Dekanates Schärding
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In einigen Ortschaften in Esternberg 
wurden am 27. Juni 2021 Plakate auf-
gestellt, um auf die teils schlechten 
Erzeugerpreise für die Landwirtschaft 
und den Import des Handels von Bil-
ligprodukten aus anderen Ländern 
aufmerksam zu machen. 

Zum Beispiel werden Holz, Fleisch 
oder Milchprodukte aus dem Ausland 
importiert, obwohl der Selbstversor-
gungsgrad bei diesen Produkten ext-
rem hoch ist.

Außerdem wird auch das Thema 
der Rabattaktionen der großen Han-
delsketten aufgegriffen, da landwirt-
schaftliche Produkte oft das ganze 
Jahr über zu Billigstpreisen in den Re-
galen angeboten werden.

Die Forderungen und Aussagen auf 
diesen Plakaten sollen die Produkti-
ons- und Einkommenssituation aller 
Bäuerinnen und Bauern wiedergeben 

und sind keinesfalls nur Forderungen 
des Bauernbundes, sondern gelten 
für die gesamte Landwirtschaft.

Jede*r einzelne Esternberger*in kann 
diese Forderungen aktiv unterstützen, 
indem er bzw. sie vermehrt auf die 
Herkunft der Produkte in den Han-
delsregalen achtet und auf heimische 

Produkte setzt. Am besten wäre es, 
außerdem auf die ausgezeichneten 
Produkte unserer heimischen Direkt-
vermarkter*innen zu setzen.

Die Esternberger Bäuerinnen und 
Bauern bedanken sich bei euch für 
euer Vertrauen in unsere Arbeit.
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Esternberger Feuerwehren
Beim Bezirksbewerb in Oberedt 
(Diersbach) erreichten von der Ju-
gendgruppe Vollmannsdorf in einer 
gemischten Gruppe mit Scharden-
berg das Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen in Bronze: Auinger Jonas, 
Baumgartner Armin, Baumgartner 
Sebastian und Holzapfel Jonathan. 

Herzlichen Glückwunsch!

Plakataktion der Bauern



BauernhandDas Beste in unserem Land
kommt von bäuerlicher Hand,

D’rum schätze diese kostbare Speis und Trank
Für uns Bauern sei’s allergrößter Dank
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Sei es im Bereich Tierwohl, gen- und 
palmölfreie Fütterung und vieles 
mehr. Wir haben dies gerne umge-
stellt und es freut uns, heute sagen zu 
können, beste, qualitativ hochwertige 
Lebensmittel zu erzeugen.

Vielfalt an Betrieben in 
Esternberg
In Esternberg haben wir eine sehr gro-
ße Vielfalt an Betrieben, angefangen 
von den tierhaltenden Betrieben, egal 
ob Rinder, Schafe, Ziegen, Pferde oder 
Schweine, bis hin zu den Direktver-
marktern, die ihre Produkte wie Honig, 
Fruchtsäfte, Fleisch, Milch, Käse, Ge-
würze, Getreide, Mehl uvm. direkt auf 
ihren Höfen anbieten. 
Trotz deren täglichen Fleißes mussten 
in den letzten Jahren auch in Estern-
berg viele Betriebe das Handtuch wer-

fen. Waren es 2013 noch 90 Betriebe 
sank die Zahl 2019 auf 77 Betriebe.
Mitunter ist ein Grund dafür, dass 
unsere Lebensmittel im Lebensmittel-
handel und der Lebensmittelindustrie 
keine Wertschätzung mehr erfahren 
und durch billigere Alternativen er-
setzt werden. 

Liebe Konsumentinnen und Konsu-
menten! 
Pro Jahr essen und trinken wir über 
eine Tonne Lebensmittel! Diese Men-
ge hat nicht nur Einfluss auf die Um-
welt und das Klima, sondern auch 
auf unseren Körper und somit auf 
unsere Gesundheit.
Wir als Konsumierende entschei-
den mit jedem Griff ins Regal, 
welches Produkt nachproduziert 
wird!

Umso wichtiger ist es, dass wir diese 
Macht und Verantwortung als Konsu-
mierende auch wahrnehmen.
So ist zum Beispiel der Einsatz von 
Palmöl in den letzten 30 Jahren um 
700 % angestiegen. 

Das heißt, es wird Regenwald nieder-
gebrannt, um billiges Palmöl zu er-
zeugen. In den Lebensmitteln wird 
dadurch heimisches, hochwertiges 
Milchfett durch Palmöl oder Kokos-
fett ersetzt.

Darum schau drauf, was drin ist! Ein 
genauer Blick auf das  Produkt und 
auf die Zutatenliste offenbart so eini-
ges! 

Das rot-weiß-rote AMA-Gütesiegel ist 
eine Garantie für in Österreich produ-
zierte Lebensmittel. Von der landwirt-
schaftlichen Produktion bis hin ins 
Regal!

Wir zählen auf euch und sagen 
Danke!
Die Bäuerinnen und Bauern aus 
Esternberg

Seit einigen Jahren steht die heimische 
Landwirtschaft sehr unter Druck. Vieles wird von 
uns verlangt und das bei stetiger Betriebs – und 
Produktionserhöhung.

Infos von der Bauernschaft 
Esternberg



Straßenränder für Müllabfuhr und Co freihalten

Ab durch die Hecke
Nein, es geht nicht um den gleichna-
migen Zeichentrickfilm, sondern um 
Bäume und Sträucher, die in die Fahr-
bahn bzw. über den Gehsteig ragen.

Wo ist das Problem? 
Beim Rückwärtsfahren besteht keine 
Sicht. Durch die Äste werden Sen-
soren verlegt und Kabel abgerissen. 
Durch die Reparaturen kann es zu 

Verzögerungen in der Sammlung 
kommen!

Lösung
Schneiden Sie daher Ihre Pflanzen 
ausreichend zurück und denken Sie 
daran, dass die LKW höher als ein 
PKW sind und eine freie Höhe von ca. 
4 Metern benötigen, um gefahrlos Ihre 
Tonne entleeren zu können.
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Ein Innviertler Erfolgsprojekt

Mit der Einführung der Silofolien-
sammlung, hat ein bis dahin ungelös-
tes Problem eine umweltfreundliche 
und sinnvolle Lösung für die Umwelt 
und die Landwirte gefunden.

Begonnen im Jahr 1996 in den Bezir-
ken Braunau, Grieskirchen, Ried und 
Schärding als Kooperation zwischen 
der Firma Obereder aus Sigharting, 
den örtlichen Maschinenringen und 
Bezirksabfallverbänden hat sich die 
zweimal jährlich stattfindende Sam-
melaktion zum fixen Bestandteil im 
bäuerlichen Jahreskreis etabliert.

Die ersten Jahre waren nur mit ho-
hem Engagement aller Beteiligten 
zu bewerkstelligen. Die Fa. Obereder 
kaufte eine Presse an, die an die Ma-
schinenringe verliehen wurde. Mittels 
LKW Anhänger wurde die Presse zu 
den einzelnen Sammelterminen ge-
bracht. Von den Landwirten und Mit-
arbeitern der Maschinenringe wurden 
die Folien mühsam umgeladen und 
zu Ballen gepresst.

Ca. drei Schilling (ca. 21 Cent) pro 

kg mussten die Landwirte anfangs 
als Entsorgungsbeitrag bezahlen. 
Der Rest auf die tatsächlichen Ent-
sorgungskosten wurde von den Be-
zirksabfallverbänden übernommen. 
Zwischenzeitlich ist die Sammlung 
kostenlos.

Die Bezirksabfallverbände organisie-
ren und finanzieren die Sammlung 
im jeweiligen Bezirk. Private Entsor-
gungsfirmen wie z.B. die Firma Land 
Rein führen die Sammlung und den 

Transport durch. Die Maschinenringe 
unterstützen bei der Öffentlichkeits-
arbeit. 

Die gesammelten Netze und Schnüre 
werden in der Restabfallverbrennungs-
anlage in Wels fachgerecht entsorgt. 
Die Aufbereitung der getrennt gesam-
melten Folien erfolgt unter anderem 
bei oberösterreichischen Firmen wie 
Keplast in Bad Leonfelden (produziert 
Pflöcke) und der Walter Kunststoffe in 
Wels (Granulat für Müllsäcke).

Kontakte für Rückfragen:

BAV Schärding
Roland Wohlmuth
Tel. 0676 845907200
Walter Köstlinger
Tel. 0664 6125011

Silofoliensammlung: BAV Grieskirchen, vlnr:  Bgm. Ing. Heinz Oberndorfer – Meggenhofen, Vorsitzender Karl 
Ehwallner – BAV-Ried, Vorsitzender Bgm. Hannes Humer – BAV-Grieskirchen, Vorsitzender Bgm. Erich Prie-
wasser – BAV-Braunau, LR Max Hiegelsberger, Bgm. Ing. Martin Dammayr – Michaelnbach, Bgm. Roland 
Wohlmuth – BAV-Schärding, Verbandssekretär Ing. Rudolf Pichler – BAV-Grieskirchen

25 Jahre Sammlung von landwirtschaftlichen Folien - vom 
Pilotprojekt zum ständigen Angebot



Nähere Infos:
OÖ-Verkehrsverbund, Linz
www.ooevv.at
0732 66101066
kundencenter@ooevv.at

OÖVV 
Schüler- und 
Lehrlingsfrei-
fahrt 2021/2022

Jeder Schüler bzw. Lehrling in Ös-
terreich hat die Möglichkeit, unter 
bestimmten Voraussetzungen ver-
günstigt mit den Öffis zur Schule 
und/oder zum Lehrbetrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:

•	 Der Schüler und/oder Lehrling darf 
nicht älter als 24 Jahre alt sein.

•	 Die Familienbeihilfe muss bezogen 
werden.

•	 Der Wohnort und/oder Ausbil-
dungsort muss in Oberösterreich 
sein.

•	 Bestellcode von Schule
•	 Die Tickets können online oder per 

Papierformular bestellt werden.
•	 Der Selbstbehalt für die Schüler-

und Lehrlingsfreifahrt bleibt unver-
ändert bei € 19,60.

•	 Mit dem OÖVV Jugendticket-Netz 
fahren die Jugendlichen 13 Mo-
nate lang um € 77 mit allen öf-
fentlichen Verkehrsmitteln in ganz 
Oberösterreich.

Silofoliensammelaktion 
Herbst 2021
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Was wird wie gesammelt?
Gesammelt werden Silofolien, Wickelfolien und Ähnliches. 
Netze und Schnüre werden bei den Sammelstellen eben-
falls übernommen. Es können eigene oder Säcke, welche 
bei den Sammelstellen verteilt werden, verwendet werden. 
Keine Gelben Säcke und Bigbags - keine Übernahme!

Wie wird gesammelt?
Um eine effiziente Sammlung zu ermöglichen, werden die 
Großcontainer mit einem LKW-Kran befüllt. Bitte Folien und 
Netze getrennt voneinander, trocken und sauber anliefern! 
 

Termin Sammelstelle

18. Oktober 2021 
08:30 - 11:00 Uhr

ASZ Münzkirchen

18. Oktober 2021
13:00 - 15:00 Uhr

ASZ Esternberg

19. Oktober 2021
08:30 - 13:00 Uhr

Parkplatz Sportzentrum 
Bauhof Schardenberg

20. Oktober  2021 
09:00 - 11:00 Uhr

Parkplatz Sportzentrum  
St. Roman  

Kosten?
Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist bei den 
Sammelstellen gratis!

Folien können auch im Altstoffsammelzentrum (ASZ) ab-
gegeben werden, allerdings ist dies kostenpflichtig! Wenn 
die Sammlung in einem ASZ stattfindet, ist die Abgabe an 
diesem Termin kostenlos. Da diese Sammlungen immer 
außerhalb der normalen Öffnungszeiten stattfinden, kön-
nen in den ASZ keine anderen Altstoffe entsorgt werden. An 
den normalen Öffnungstagen ist die Abgabe von Silofolien 
kostenpflichtig!

Netze und Schnüre werden im ASZ nicht übernommen! 
Sie können diese kostenlos bei der Sammlung oder bei ei-
nem Entsorgungsfachbetrieb (vermutlich kostenpflichtig) 
abgeben.

Kostenlos abgeben - nur bei den 
Sammelstellen
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Moderne Doppelhaushälften in Kiesling
Top 3

Top 4

•	 Wohnnutzfläche: ca. 120 m²
•	 Terrassenfläche: ca. 24 m²
•	 Garage
•	 Fußbodenheizung
•	 Erstbezug
•	 schlüsselfertig
•	 Mietpreis: auf Anfrage

•	 Wohnnutzfläche: ca. 120 m²
•	 Terrassenfläche: ca. 24 m²
•	 Garage
•	 Fußbodenheizung
•	 Erstbezug
•	 schlüsselfertig
•	 Mietpreis: auf Anfrage

Nähere Infos: 
www.raiffeisen-immobilien.atStefan Oberrader+43 676 81418089

oberrader@raiffeisen-immobilien.at

Caritas Oberösterreich

Seit 70 Jahren gibt es die Familienhil-
fe. Die Caritas Oö holte die Idee von 
den Niederlanden nach Oberöster-
reich. Begonnen mit zwei Mitarbei-
terinnen, begleiten heute rund 200 
Familienhelfer*innen pro Jahr bis zu 
1.300 Familien im Land Oö.

Der Grundauftrag hat sich in den sie-
ben Jahrzehnten nicht verändert: Für 
Familien da sein, wenn diese Unter-
stützung in schwierigen Situationen 
benötigen. 

Familienhelfer*innen betreuen die 
Kinder in der Familie und versorgen 
den Haushalt. In den 50er und 60er 
Jahren war es für die Familienhel-
fer*innen die große Herausforderung, 
die kinderreichen Familien satt zu be-
kommen. Heute sind die Caritas-Mit-

arbeiter*innen mit anderen Heraus-
forderungen konfrontiert, weil sich die 
Rahmenbedingungen für Familien in 
den letzten Jahrzehnten stark verän-
dert haben. 

Großeltern sind in der Regel noch be-
rufstätig und wohnen oft nicht im glei-
chen Ort. Ebenso sind beide Elterntei-
le berufstätig und Mütter kehren früh 
wieder in ihren Beruf zurück. Viele 
sind alleinerziehend. Akute Erkrankun-
gen, Unfälle oder schwere chronische 
Krankheiten von Elternteilen oder von 
Kindern können unter diesen Voraus-
setzungen nicht mehr ausschließlich 
in der Familie bewältigt werden.

Auch psychische Probleme können 
zu kritischen Situationen in Familien 
führen. 

Der Tarif für die Familienhilfe ist nicht 
nur sozial gestaffelt, sondern seit Jah-
resbeginn gibt es als „unkomplizierte 
erste Hilfe" sogar eine Pauschale.

JETZT NEU: Anfangs-Pauschale von 5 Euro  
pro Stunde für Caritas-Familienhilfe

In den ersten 21 Stunden fallen 
lediglich 5 Euro pro Stunde an. 

Nähere Informationen: 
www.mobiledienste.or.at
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Allgemeiner 
Sachkundenachweis 

REFERENTEN: 
Hundetrainerin: Claudia Ruhmanseder 

Tierarzt: Mag. Tilman Pfandler 
 

Fr., 3. September 2021, 19 Uhr 
Gasthaus Hubinger, Esternberg 

Dauer: 3 Stunden 
 

 

 

Nähere Infos: 
www.raiffeisen-immobilien.atStefan Oberrader+43 676 81418089

oberrader@raiffeisen-immobilien.at
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